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Klasse Konzert
im Kloster Lüne
The Chambers – die Virtuosen (Foto) aus Köln spie-
len am Sonntag, 26. Mai, um 17 Uhr unter dem 
Titel „Vivaldi“. Zuhörer dürfen sich auf klassische 
Musik sowie neu arrangierte Stücke freuen. Mehr 
Veranstaltungstipps › › › Seite 8 Foto: PR

Zwei putzige Zwerge
suchen ein Zuhause
Nicht nur der Mix aus Pudel, Dackel und Malteser 
macht sie zu Hinguckern: Karl (vorne) und Kylo 
überzeugen auch durch ihr liebevolles Wesen. Die  
beiden Hunde kommen aus schlechter Haltung 
und konnten gerettet werden  › › › letzte Seite

Mienert macht
Schluss in Neetze
Eigentlich sollte Friedhelm Mienert (Foto) in der 
kommenden Saison den Trainerposten beim Fuß-
ball-Landesligisten TuS Neetze übernehmen. Doch 
nun ist klar: Mienert verzichtet. Was ihn dazu be-
wogen hat › › › Seite 6 Foto: grm

ADENDORF

Sechs Cracks 
bleiben beim AEC
Drei Verteidiger und drei Stürmer aus 
dem Kader der vergangenen Saison 
haben bei Eishockey-Regionalligist 
Adendorfer EC für die kommende 
Spielzeit zugesagt. Im Sextett dabei 
sind Youngster, AEC-Urgesteine und 
ein Pechvogel, der jetzt neu angreift 
› › › Seite 6

LANDKREIS

Diebe sind scharf 
auf Werkzeuge
Die Serie der Transporter-Aufbrüche 
geht weiter. Allein in den vergangenen 
Tagen holten Unbekannte Werkzeuge 
und Maschinen aus sieben Fahr-
zeugen. Mehr dazu im Polizeireport
› › › Seite 2

DAHLENBURG

Schützen freuen 
sich auf ihre Sause
Drei Tage lang feiern die Schützen in 
Dahlenburg mit einem bunten Pro-
gramm ihr Fest. Es wird ein Nachfol-
ger gesucht für Majestät Dirk „Der 
Spritzige“ Gehrke › › › Seite 5
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Wir nutzen sie so selbstverständ-
lich wie die Luft zum Atmen: Die 
19 Grundrechte, die im deut-
schen Grundgesetz verankert sind. 
Artikel 1 etwa besagt, dass die Würde 
des Menschen unantastbar ist. Artikel 
4 behandelt die Glaubensfreiheit und 
in Artikel 8 geht es um die Versamm-
lungsfreiheit. 

Entstanden ist das Grundgesetz 
nach dem Zweiten Weltkrieg. Die 
Vertreter der drei westlichen Sieger-
mächte USA, Großbritannien und 
Frankreich erteilten den Minister-
präsidenten der Bundesländer ihrer 
Besatzungszonen den Auftrag, eine 
demokratische Verfassung zu ent-
werfen, um eine Staatsgründung vor-
zubereiten. Verabschiedet wurde das 
Grundgesetz am 23. Mai 1949 und 

wird damit am morgigen Donners-
tag 75 Jahre alt. In ganz Deutschland 
wird es dazu Feierlichkeiten und Re-
den geben – auch in Lüneburg sind 
zahlreiche Aktionen geplant. 

Unter anderem werden die Poli-
zeiinspektion Lüneburg, die Justiz-
vollzugsanstalt Uelzen/Lüneburg und 
das Landgericht Lüneburg am mor-
gigen Geburtstag gemeinsam eine 
Feierstunde im Landgericht für gela-
dene Gäste ausrichten. Die Laudatio 
zu diesem besonderen Ereignis hält 
Jannik-Fynn Haase – ein 15-jähriger 
Schüler der IGS Kreideberg. 

Wie es dazu kam, was Jannik-Fynn 
Haase in seiner Rede thematisieren 
wird und was zu „75 Jahre Grund-
gesetz“ in Lüneburg geplant ist
 › › › Seite 3

SEINE ERSTE 
REDE: Der Lüne-
burger Schüler 
Jannik-Fynn 
Haase (15) hält 
anlässlich des 
75. Geburts-
tages des 
Grundgesetzes 
eine Laudatio, 
die er selber ge-
schrieben hat. 
Foto: ri
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In Dahlenburg wird nur vier 
Tage gearbeitet – mit Erfolg
Genau ein Jahr ist es her, seit das 
Dahlenburger Straßen- und Tiefbau-
unternehmen Hanse Bau Service 
(HBS) die Vier-Tage-Woche einführte. 
Damals waren sie die einzigen in der 
Branche in ganz Niedersachsen. 

„Ich glaube, das sind wir heute 
auch noch“, sagt Mitinhaber Micha-
el Pietsch.„In Hamburg gibt es wohl 
jetzt auch eine Firma …“  

Der LÜNEPOST erzählten er und 

Mitinhaber Marco Julius, wie sie 
das erste Jahr erlebt haben und wa-
rum die Mitarbeiter das neue Modell 
schätzen. Ein Beispiel: „Sie mögen 
die Planungssicherheit. Einen Arztter-
min in mehreren Wochen auszuma-
chen, ist kein Problem und braucht 
keinen Urlaubstag mehr.“ Wie die 
verkürzte Woche bei den Auftragge-
bern ankam, welche unerwarteten 
Hindernisse es gab › › › Seite 4

ZUFRIEDEN: 
Das Experi-
ment „Vier-
Tage-Woche“ 
ist für die 
HBS-Inhaber 
Michael 
Pietsch (r.) 
und Marco 
Julius gut 
ausgegangen 
– und geht 
weiter. 
Foto: karo

Hier steigt die kleine Formel 1
Am Samstag: Seifenkistenrennen in Ochtmissen
Für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Ochtmissen ist diese Ver-
anstaltung fast schon Pfl icht, denn 
sie erinnert an ein kleines Dorffest: 
Den Hügel hochgeschoben, dann 
runtergesaust – das ist das beliebte 
Seifenkistenrennen an der Ochtmis-
ser Grundschule am Sandberg. Der 
Schulförderverein lädt bereits zum 
19. Mal zu der kleinen „Formel 1“ 
ein. 

Teams von fünf Lüneburger Grund-
schulen kämpfen am kommenden 
Samstag, 25. Mai, mit ihren bunten 
Kisten um Plätze auf dem Treppchen. 
Die Mädchen und Jungs haben wo-
chenlang geplant, gebaut und geübt. 

Was Besucher und Starter am 
Samstag in Ochtmissen erwartet
 › › › Seite 12

WIE EIN FRÖHLICHES DORFFEST: Samstag steigt in Ochtmissen wieder das be-
liebte Seifenkistenrennen. Foto: privat

Neuaufl age der „Tour“ lockt 
in die Marsch
Für viele Hobby- und Freizeitradler ist 
sie längst ein fester Termin im Kalen-
der: die Tour de Marsch. Am Sonntag, 
26. Mai, geht das beliebte Radevent 
zum 34. Mal auf die Strecke rund 
um Scharnebeck. Die größte Veran-
staltung ihrer Art im Norden zieht 

traditionell über 1000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zum Start an 
den Schützenplatz. Außerdem gibt‘s 
Stempelstationen – wer alle Stempel 
sammelt, kann nach der Radtour et-
was gewinnen. Welcher Preis wartet, 
was außerdem lockt › › › Seite 5

RAUS INS GRÜNE: 
Radfahrerinnen 
und Radfah-
rer aus dem 
gesamten Norden 
lassen sich die 
35-Kilometer-
Runde durch die 
Marsch nicht 
entgehen.
Foto: t&w/nh

Foto: sst


